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, BierteljLhrlich 1 3
Im Reichsgebiet 1 X 3b H ohne Bestellgeld .

^ Li»rii«k»i>g»g«b»hr r Die viergespaltene Zelleoder deren Raum 9 H , Rellamezelle 20 H.

( Tageblatt )
« U «« tttchem Berkvrrdignrrgsölatt für de»

AmtsSezirk S»rkach .

Redaktion, Druck und Verlag von Sdotf
Mittelstratze 6, Durlach. — Fernsprecher Nr. 204.» «zelsen -Snnahn, « bis vormittags 10 Uhr.

größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.
Rr. 126. Mittwoch den Sl. Mai 1S11. »2. Jahrgang.

Tages «eiligkeiten
Bade « .

Karlsruhe , 31 . Mai . DerGroßherzoghat sich heute in das vom Unwetter heim¬
gesuchte Taubergebiet begeben.

»Qi Dur lach , 31 . Mai . Am morgigen1 . Juni kann Frau Elisabeth Richter hierauf eine 25jährige segensreiche Tätigkeit als
Hebamme zurückblicken .

^ Durlach , 31 . Mai . Gestern abendi Uhr schlug bei dem über die hiesige Stadt
ziehenden Gewitter der Blitz in den Giebelde» Hauses Weingarterstraße31 (Friedrichshof )und beschädigte den westlichen Giebel . Der
durch den Blitzstrahl an dem Gebäude ver¬
ursachte Schaden dürfte sich auf etwa 50 ^
belaufen .

L Dur lach , 31 . Mai . Gestern nachmittagzwischen 5 und 6 Uhr geriet in Grötzingenvor dem Gasthaus zum „ Laub " fahrendesVolk in Streitigkeiten . Zwei Häupter derFamilien , Ferdinand Reinhardt und AntonSpindler , machten hierbei von der SchußwaffeGebrauch . Hierbei wurden zwej Zigeuner ver¬letzt. Außerdem wurden noch 7 in Grötzingenwohnhafte Personen, welche der Affaire zu¬iahen , in fahrlässiger Weise durch Schrotkugelnteils leichter , teils schwerer verletzt. Etlichehaben 4 bis 5 Schrotkörner im Körper sitzen .Ein Kind mußte in das DiakonisfenhauS nachKarlsruhe verbracht werden . Die Streitheldenwurden verhaftet und in das AmtSgefängniseingeliefert.* Durlach , 31 . Mai . Zur beginnenden
Obsteinkochzeit möchten wir unsere Leser daraufHinweisen , daß an der Großh . Landwirt¬schaftsschule Augustenberg bei Gröt-sängen vom 10 bis mit 15 . Juli 1911 einLbst- und Gemüseverwertungskurssür Frauen und Mädchen stattfindet . Dierationelle Verwertung der Obst- und Gemüse¬produkte ist für den bürgerlichen wie länd¬lichen Haushalt von großer Bedeutung undwird hierauf bei den praktischen Ausführungen

und den ergänzenden Vorträgen besonders
Rücksicht genommen . Der Unterricht erfolgt
kostenlos. Die Teilnehmerinnen müssen das18 . Lebensjahr erreicht haben.4 < Mannheim , 30 . Mai . Ein schweres
Hagelwetter , das vor allem die Gegendvon Friedrichsfeld und Seckenheim traf,richtete großen Schaden an . Feldfrüchte und
Obstbäume wurden erheblich mitgenommen ;manche Bäume vollständig entblättert.

>t < Mosbach , 30. Mai. Bei der 22 . Haupt¬versammlung des Verbandes bad .Gartenbauvereine waren nahezu sämtliche40 dem Verband angehörende OrtS vereine
vertreten . Als Ort der nächsten Sitzung wurdeDur lach bestimmt .

^ Tauberbischofsheim , 30. Mai .
( Folgenschwere Unwetter . ) Ein gesternabend niedergegangener Wolkenbruch richtetein der Gegend von Grünsfeld und Gerlachs -
heim ungeheuren Schaden an . Die Felderwurden vollständig zerrissen , die Heu- und
Getreideernte total vernichtet . Ganz Grünsfeld
steht unter Wasser. 3 Personen sind ertrunken ,1 Person wird noch vermißt. Der Nachtschnell¬
zug konnte wegen Gefahr des Dammbruchs
nicht passieren. Der Verkehr wurde durch
Umsteigen bewerkstelligt . In dem benachbartenPaimar sind 13 Personen ertrunken und200 Stück Rindvieh umgekommen . In Gam-
burg wurde eine Brücke und 200 Bäume vonder Flut weggeriffen . — Nach neueren Meld¬
ungen ist der Umfang der Unwetterkatastropheweit schlimmer, als aus den ersten Meldungen
hervorging . Nach einem amtlichen Bericht wardieStation Grünsfeldvollständig überschwemmt,sodaß zwischen Gerlachsheim und GrünSfeldbeide Gleise bis 9 Uhr abends unbefahrbarwaren. Von da an konnte das Gleis Würz¬burg-Heidelberg wieder befahren werden . Die
Wiederherstellung des Gleises in der RichtungHeidelberg - Würzburg wird etwa 4 bis 5 Tageerfordern . Infolge der Störung ist zwischenLauda und GrünSfeld eingleisiger Betrieb ein-
gerichtet worden . — Bei weitem stärker noch

wie in GrünSfeld , hat das Unwetter in Paimar
gewütet . Dort wurden die tiefgelegenen Häuservom Wasser fortgerissen und zumteil unter¬spült . Militärmannschaften und SanitätS-kolonnen sind in den vom Unwetter hart mit¬
genommenen Orten eingetroffen , ebenso MinisterFrhr. v Bodman, die Amtsvorstände und der
Landeskommissär von Mannheim . Die Obdach¬losen sind vorläufig in Baracken untergebracht.Von den 13 in Paimar ertrunkenen Personenwurden 8 als Leichen geborgen . Der Schadenist unübersehbar .

As Vom Schwarzwald . 30 . Mai . Inder letzten Zeit sind sämtliche Tunnelsder Schwarzwaldbahn auf der StreckeVillingen - Hornberg von der Bahnbau¬inspektion auf ihren baulichen Befund rc. unter¬
sucht worden Sämtliche Tunnels sollen sichin gutem baulichem Zustand befundenhaben .

T Lörrach , 30 . Mai . Von der GemeindeAugen wird der Feldhüter Schneiderseit 14 Tagen vermißt . Trotz eifrigenSuchenS ist bis jetzt noch keine Spur von ihmgefunden worden .
Waldshut , 30 . Mai. ProfessorHelbing an der hiesigen Realschule ist Anfangdieser Woche auf tragische Weise ums Leben

gekommen. Er wollte seinem Hunde , dem ereinen Stock ins Wasser geworfen hatte , anSLand helfen , bekam aber jedenfalls einen
Schwindelanfall und ertrank im Rhein.

Deutsche» Reich .* Potsdam , 30 . Mai . Prinz Joachimhatte auch im Laufe des TageS über heftigeSchmerzen im Knie zu klagen . Nachmittagsbesuchte ihn der Kaiser . Auch die Kaiserinverweilte längere Zeit am Krankenlager.* Berlin , 30 . Mai . Ueber das Befindendes Prinzen Joachim verlautet noch , daßdie äußeren Schwellungen zwar etwas zurück¬gegangen sind , der Bluterguß aber noch nichtwesentlich abgenommen hat . Der Kaiserweilte bis 5 Uhr , die Kaiserin bis gegen 7Uhr bei dem Prinzen.IseuMetorr . 17)

Falscher Schein.
Roman von Luise von Fran ^ ouis .

(Fortsetzung.)
»Offen gestanden , ich habe ein anderes

^ ° jekt, ich kann das hier nicht mehr durch¬fuhren . Es ist etwas Großartiges, wozu Sie
verhelfen können. Aber bald , noch inu'eser Nacht ? In acht Tagen vielleicht schonrann ich Ihnen mit hohen Zinsen zurück¬zahlen —«

»Ich treibe nicht Wucher, " fiel Werneron Thannhausen ein, mit einem schneidenden«ränge in seiner Stimme . „Ich treibe nicht-Bücher und ich habe weder Sinn noch Geld>ur ungeheure Dinge. "
ik. Müller ballte heimlich die Hände , umhr Zucken und Zittern zu verbergen .

„ Ein jeder trachtet , sein Haus zu erweitern ,^ re wissen das am besten, Herr Nachbar ,« re haben —"
»Ich habe, " unterbrach ihn Werner von

Thannhausen mit Würde, „allerdings ein neuesHaus erbaut, weil die Verhältnisse mich dazu°?""3en und ich die Mittel dazu hatte. Siever haben darauflosgebaut und spekuliert,

ohne zu fragen, ob Sie es auch ohne Schadendurchführen können. Wir können nicht mit¬einander gehen. Ein Wort soviel wie tausend :Ich kann Ihrem Sohne meine Tochter nichtgeben, ich kann Ihnen die Mühle nicht ab¬
kaufen und ich kann Ihnen meinen Notpfennignicht anvertrauen.

"
Werner von Thannhausen hatte sich er¬

hoben und schon die Türklinke in der Hand,um zu seiner Gesellschaft zurückzukehren. DerMüller griff nach seinem Arme und hielt ihn
zurück .

„ Herr Nachbar, " preßte er nach einer sicht¬baren Ueberwindung heraus , „einen Gefallen
ist eine dreißigjährige Freundschaft wohlwert —"

„Freundschaft ? Sagen Sie Nachbarschaft.Herr Busch, " wendete Werner von Thann¬
hausen ein.

Der Müller schien sich nicht allzuviel um
diese Unterscheidung zu kümmern .

„Kaufen Sie die Vorräte , die ich in der
Mühle liegen habe, " stieß er hastig hervor,indem er ein Zeitungsblatt aus der Tasche
zog . „Sehen Sie hier den neuesten Kurs —
ich schlage drei Mark, sage drei Mark proZentner ab — die Preise steigen von Tag zuTag — es ist ein gutes Geschäft — "

„ Warum wollen Sie sich selbst den Schadenzufügen ? " fragte Werner von Thannhausenlauernd. „Oder warum schlossen Sie heutein der Stadt diesen Handel nicht ab ?"
„Hat der alte Stelzfuß auch das verraten ?"

rief Busch vor Grimm und Aufregung mitden Zähnen knirschend .
„Sprechen Sie nicht so von diesem Ehren¬manne , Sie wissen ganz genau, was KlausIhnen zu danken hat . Uebrigens bin ich selbstlange genug Bauer , um wissen zu können,was die Frucht wert ist, wann die Preisesteigen und fallen — und , um es gelinde zusagen — daß eS gegen das Gesetz verstoßenwürde , wenn ich Ihre Vorräte jetzt kaufenwürde , von denen ich ebenfalls genau weißdaß Sie dieselben unter glänzenden Ver¬sprechungen den Bauern nur mit Wechseln be¬zahlt haben — mit Wechseln , die Sie nichteinlösen werden und können. Ja . ich weißalles und es ist nur zu bedauern , daß meineWarnung bei den Nachbarn zu spät kam .

"
„ Herr Nachbar ! " rief der Müller außersich und klammerte sich an den Zurückweichen¬den mit beiden Händen . Dieser aber hatteschon die Türe nach dem Wohnzimmer ge¬öffnet, in welchem die Klavierklänge seit einerWeile schwiegen . Die jungen Leute brachenauf, ebenso rüsteten die übrigen Gäste sich



Berlin , 30 . Mai . Der Reichstag hat
heute in der Gesamtabstimmung die Reichs-
Versicherungs-Vorlagemit 232 gegen58Stimmen
bei 15 Enthaltungen endgültig angenommen .
Die Sozialdemokraten und ein Teil der Volks¬
partei stimmten dagegen .

Berlin . 30 Mai . Die „Nordd . Allg .
Ztg .

" meldet : Die kaiserliche Regierung hat
den Wunsch ausgesprochen , den ameri¬
kanischen Schiedsgericht - Entwurf kennen
zu lernen . Sie hat weiter ihre Bereitwilligkeit
erklärt , in eine Prüfung des Entwurfs ein¬
zutreten.

* Berlin , 30 . Mai . Das «Berl . Tgbl "

meldet aus Jena : Der deutsche Konsul in
Monastir erhielt von dem von griechischen
Räubern gefangen gehaltenen Ingenieur
Richter Briefe, in denen dieser mitteilt, daß
er sich wohl befinde und jenen für Herbei¬
schaffung von Lösegeld zu sorgen bittet.
Die Zeiß - Gesellschaft erklärte sich sofort bereit,
materielle Opfer jeder Art zu bringen und
bat den Konsul telegraphisch, alles Erdenk¬
liche für die Rettung des Gefangenen zu tun

* Berlin , 31 . Mai . Als der Reichs¬
kanzler sich gestern per Wagen von seiner
Wohnung zum Reichstag begeben wollte ,
scheuten die Pferde und stürmten gegen die
Bordschwelle. Der Reichskanzler und sein Be¬
gleiter konnten den Wagen verlassen und
blieben vollständig unverletzt.

* Berlin , 31 . Mai . Der frühere Minister
Freiherr von Zedlitz - Trützschler wollte
gestern nachmittag einem Motorwagen aus-
weichen. Er wurde umgeworfen und kam vor
den Schutzrahmen zu liegen . Passanten und
der Schaffner richteten ihn wieder auf. Er
begab sich zur Unfallstation , wo eine leichte
Quetschung an der Hand festgestellt wurde.

* Berlin , 31 . Mai . Bei einem Aus¬
fluge . den mehrere Schulen von Köpenik
mit ihren Lehrern auf einem Dampfer unter¬
nahmen , kollidierte letzterer bei der Wolters-
dorfer Schleuse mit der ausziehbaren Brücke.
Das Sonnendach wurde vollständig zerstört .
Unter den kleinen Knaben und Mädchen ent¬
stand eine Panik. Nur dem tatkräftigen Ein¬
greifen des Schiffspecsonals und der Lehrer
gelang eS , ein vielleicht unübersehbares Un¬
glück zu verhüten.

Hamburg , 30. Mai . Nach dem Genuß
verdorbenen Fleisches erkrankten 30 Per¬
sonen an Vergistungserscheinungen .
Alle 30 sind außer Lebensgefahr . Der Rest
des Fleisches würde bei 2 Schlächtern be¬
schlagnahmt . Es handelt sich um Kuhfleisch ,
das von einem auswärtigen Lieferanten be¬
zogen worden war.

* Flensburg , 30 . Mai In Groß-
Ollfeld sind sämtliche 8 Mitglieder der Familie
eines Landwirts infolge eines verseuchten
Brunnens erkrankt . Zwei Kinder im

zum Abschiednehmen und Frau Geheimrätin
Heydenreich empfahl sich .

10 . Kapitel .
Glück und Glas .

Der Müller wankte gebrochen aus dem
Zimmer ; erst als er draußen seiner Tochter
begegnete , die mit dem Freiherrn von Thann¬
hausen noch plauderte und mit ihm gerade
einen gemeinschaftlichen Spaziergang für den
nächsten Morgen verabredete , richtete er sich
wieder auf und die alte Energie schien über
ihn gekommen zu sein .

Als Helene ihren Vater erblickte , verab¬
schiedete sie sich schnell von dem Adjutanten
und wollte ihrer vorausgehenden Tante Nach¬
eilen , als Plötzlich ihr Vater neben sie trat
und leise sagte :

„Laß die Tante , Ludwig und den Baron
vorausgehen, ich habe Dir noch einiges zu
sagen , ich verreise noch diese Nacht .

"
Bei den unberechenbaren Geschäften des

Müllers war ein unstäteS Reisen und Treiben,
eine wechselnde Stimmung den Seinen keine
auffällige Erscheinung ; dennoch war Helene
betroffen , aber sie folgte

Der Adjutant hatte sich inzwischen zu semem
Kameraden Leutnant von Stern , der seiner

harrte , zurückbegeben, um mit diesem nach
dem Schlosse sich zu begeben.

Alter von 6 und 8 Jahren sind bereits ge¬
storben

* Aachen . 30 . Mai . Heute sind zwischen
8,30 und 8 .45 Uhr hier mehrere heftige
Erdstöße verspürt worden , infolge deren
Gegenstände in den Wohnungen ins Schwanken
gerieten . In der nahegelegenen Waldschenke
fielen aus Anlaß des Erdbebens Gegenstände
von den Wänden.

— Das erste Heine - Denkmal in
Deutschland . Die Stadtverwaltung in
Frankfurt a . M . hat sich nach einer Meldung
nunmehr bereit erklärt, einen Platz für ein
Standbild Heinrich Heine vollkommen kostenlos
herzugeben . Das Komitee für die Errichtung

^ des Denkmals wird nunmehr in Kürze einen
Wettbewerb unter den deutschen Künstlern
veranstalten.

München , 30 Mai . Der liberale Ab¬
geordnete Pfarrer Grandinger hat bei
seiner Bewerbung um die Pfarrei Pullach dem
Stadtmagistrat München , der bezüglich dieser
Pfarrei das Verlsihungsrechthat , erklärt , daß
er im Fall der Berufung und sofern der Erz¬
bischof von München -Freising gegen seine Er¬
nennung nichts einzuwenden habe , ein
liberales Landtagsmandat nicht mehr
annehmen werde .

Friedrichshafen , 30. Mai . Bei den
gestrigen meteorologischen Messungen der
Drachenstation riß sich ein Ballon in Höhe
von 4600 w los und flog samt den wertvollen
Registrierinstrumenten davon .

Oesterreichische Monarchie.
* Wien , 30 . Mai . Anläßlich des 100-

jährigen Geburtstages der Kaiserin
Augusta bat der Vaterländische Frauen¬
verein alle in Oesterreich wohnenden Reichs¬
deutschen , durch Beiträge an dem Ausbau
des großen Werkes der Barmherzigkeit , das
zur Erinnerung an die erhabene Kaiserin ge¬
schaffen wurde, mitzuwirken .

* Wien , 31 . Mai Die Korrespondenz
Wilhelm meldet aus Gödöllö : Das Befinden
des Kaisers ist anhaltend außerordentlich
gut . Für heute ist die Abschiedsaufwartung
des Ministerpräsidenten Khuen - Hedervary in
Aussicht genommen .

chraokreich .
Paris , 30. Mai . Die „Francaise Militaire"

veröffentlicht eine Unterredung mit dem Kriegs¬
minister Goiran , der u . a . erklärte , er sei
von der Absicht beseelt, das Oberkommando
zu verjüngen und das Protektions- und Em-
pfehlungSwesen unbarmherzig zu bekämpfen.
Sein lebhaftester Wunsch aber sei der , unter
einmütiger und gemeinsamer Mitwirkung Aller
das Heer kriegstüchtig zu gestalten .
Einem andern Berichterstatter erklärte der
neue Kriegsminister, er werde für das Wohl
der Armee arbeiten, ohne sich von der
Politik beirren zu lassen . Zunächst

werde er darnach trachten , das von seinem
Vorgänger vorbereitete Cadregesetz baldig^
der Verwirklichung entgegen zu führen . >

Rußland .
Petersburg , 30 Mai . Minister Saso -

now machte heute seine erste Ausfahrt ; er
reist am Samstag nach Baden-Baden .

Aste«.
Tokio , 30 Mai . Der Waldbrand nörd¬

lich von Hohkaido nimmt eine ungeheuere
Ausdehnung an . 5 Städte sind vom Feuer¬
meer umgeben , auch Steinkohlengrubenbrennet
300 Quadratwerft sind verwüstet , mehrere
Menschen sind umgekommen .

Amerika .
* New - Dort , 30 . Mai . Die „Associated

Preß " meldet aus Washington : Deutsch¬
lands Haltung in der SchiedSgerichts -
srage wird von der amerikanischen Regierung
mit der größten Genugtuung begrüßt . Was¬
hingtoner Beamtenkreise glauben , nun , da
4 Großmächte an den Unterhandlungen zum
internationalen Frieden teilnehmen , sei eine
große diplomatische Errungenschaft
in Sicht.

BereinS -Rachrichte».
LI . Durlach , 30 . Mai . Am Sonntag

den 28. ds . Mts hielt der 1 Durlacher
Schwimmverein seinen Familienabend mit
Theater und Ball ab , derselbe war trotz des
herrlichen Wetters , welches viele inS Gebirge
lockte, gut besucht . Hatte doch derselbe wieder
das beste aufgebotsn , um seinen Mitgliedern
und Gästen etwas Genußreiches zu bieten.
Der 1 . Vorstand begrüßte die erschienenen
Mitglieder und Gäste . Er drückte den Wunsch
aus , daß diese Veranstaltung dazu beitragen
möge , das Interesse der Schwimmersache auch
in weitere Kreise des Publikums zu tragen
Den Höhepunkt des Programms bildeten
2 Theaterstücke , dieselben wurden von den
Mitwirkenden großartig wiedergegeben ; reicher
Beifall lohnte sie dafür . Das daran anschließende
Tänzchen hielt die Anwesenden bis zur frühen
Morgenstunde beisammen ; man trennte sich
nur ungern mit dem Wunsche , recht bald
wieder im Schwimmverein einer derartigen
Veranstaltung beiwohnen zu können._

(Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zur

S » SffengertchtSsitz « « g am Donnerstag den

1 . Juni 1911 , vorm . 9 Uhr : 1) Gustav Adolf Karcher

von Wilferdingen wegen Jagdvergehens . 2) Karl

Friedrich Steinbrunn von Durlach wegen Beamten -

beleidigung. 3) Wilhelm Weinmann von Platten¬

hardt wegen Diebstahls, Hausfriedensbruchs und falscher /

Namensangabe . 4) Ludwig Schwab von Mannheims

wegen Landstreicherei. ö) Albert Mußgnug von Berg¬

hausen wegen Beleidigung der Karl August Dieterle

Ehefrau und Sohn in Berghausen . 6) Ludwig Kumm

von Durlach wegen Beleidigung der Christian Walther

Ehefrau Magdalena geb . Kramer in Grötzingen .

Als sie das Schloßtor erreichten , fanden
sie schon einen Diener von Werners Be¬
diensteten , der ihnen vorausgegangen war und
führte sie in die instand gesetzten Zimmer. Es
waren dieselben, welche der Adjutant schon
früher stets bewohnt hatte, wenn er zu kurzem
Besuche auf dem Schlosse weilte . Alles war
so sauber und wohlerhalten, auch ihre Reise¬
koffer waren schon hierhergebracht worden ;
auf dem Tische brannte die Lampe und für
alles war gesorgt .

Der Diener bemerkte die angenehme Ueber-
raschung der beiden Offiziere.

„Ja , wo Fräulein Margarete anordnet
und der Herr befiehlt , da fehlt es an keinem
Dinge," sagte er schmunzelnd.

„Fräulein Margarete ! " rief der Adjutant
verlegen , weil es ihm erst jetzt einfiel, daß er
seine Verwandte heute eigentlich recht ver¬
nachlässigt hatte.

„Ja , Fräulein Margarete und ich haben
auf Befehl ihres Vaters heute nachmittag hier
alles in Ordnung gebracht .

"

Nach diesen Worten entfernte er sich , die
beiden Kameraden alleine lassend. Diese
standen noch eine Weile schweigend da , bis
der Adjutant endlich sagte :

„Ich fühle mich eigentlich schuldig , heute

abeno recht unrecht gehandelt zu haben , in¬
dem ich Margarete so vernachlässigte.

"

„Allerdings. Sie haben wenig auf sie ge¬
achtet , aber Fräulein Busch , die man Ihnen
bei der Tafel zur Nachbarin gab , ist auch ein

wahrer Sprühteufel .
"

Nach diesen Worten schritt Leutnant von
Stern in das Schlafgemach , welches für ihn
bestimmt war , während der Adjutant noch un¬
ruhig in seinem Zimmer auf- und abschritt,
er wußte sich selbst nicht zu erklären , warum
er noch keinen Schlummer finden konnte .
Er öffnete ein Fenster und schaute hinaus auf
die vom Vollmond erhellte Landschaft.

Die Luft war still und warm ; leise
murmelte in der Ferne der Bach , rauschte
das Wehr. Die Turmuhr schlug zwölf , vom

Dorfe her klang das Horn des Wächters,

welches Amt Ohm Klaus versah . Wie ihm
die heimischen Klänge in der heimischen Unv

gebung das Herz immer schwellender füllten -

In den Häusern erlosch ein spätes Licht nach

dem anderen , nur in der Mühle unten am

Bach flackerten noch unstäte Lichter von Fensie

zu Fenster.
(Fortsetzung folgt).



arbeiten.
Anläßlich des Uahnhofumöaues

Pttrkach haben wir zur Herstellung
des Bahnsteigbelags und von Geh¬
wegen folgende Arbeiten gemäß
VerordnungGr .Finanzministeriums
vom 3 . I . 07 im öffentlichen Wett¬
bewerb zu vergeben :

Los I : 3760 gm Betonbelag
samt Erdarbeiten ,

.. tos II : 299 gm Gußasphaltbelag
samt Betonunterlage .

Das Bedingnisheft nebst Zeich¬
nungen liegt auf unserem Geschäfts¬
zimmer . Auerstraße II in Durlach ,
zur Einsichtnahme auf . Hier werden
auch die Angebotsvordrucke abge¬
geben. Die Unterlagen werden nach
auswärts nicht versandt .

Die Angebote sind verschlossen
und portofrei , mit der Aufschrift :
pBahnhofumbau Durlach , Beton -
und Asphaltarbeiten " versehen , bis
zum Zeitpunkt der Eröffnung :
Dienstag den 13 . Juni 1911 , vorm .
11 Uhr , bei uns einzureichen .

Zuschlagsfrist : 4 Wochen .
Durlach , 22 . Mai 1911 . ,

Gr . Bahnbauinspektion .
Königsbach .

Kjndssarm - Vkr-kjgttung . !
Am Diens - !

tag , « . Jun ^
1S11 » nachmit - j

Vs Ds tags 3 Uhr . ver -
steigert die oben¬

genannte Gemeinde einen jungen
fetten Rindssarren . Zusammen¬
kunft beim Rathaus .

Königsbach , 29 . Mai 1911 .
Gemeinderat :

Fränkle

Vor kein Kelck dät
um 8eilien Rellark an

A6A6N bare LÜ886 lauten ?.u können,
äer beaebte mein beutiges Angebot .

r s II«° Arbeiter - Sürgsr - LvLorte
erbält von mir

A8A6N IltLZIiobe oller monatliebe

leb lalle jellermann xnr LesiebtiAuu «' meiner neuen moäernen Kesebällsräume ein unä bullen 8ie
ZLnr enorm grosse Vorräte in bämtlieben

Klülrsl - Vvttv » - I ^ olslsrvLrvrr

voIl8täulli^6ll Iii autau88teuern
Lei renKirrllerobe, Itainen ^ailleiobe , IvinllerAarllerobe , Aanukaktul -- unll 1Vei88NÄneu

Leit - unll Leid « ä8elie , Deppiebe unll Lurllinen ete .
XiullernaAeu . 8portvuAen . "WHs

Luis Quslilslvn ! Lillig « bnvis « !

L3 .rlLruLs
Larlkrisäriebstr . 24 .

Durlach .

Versteigerung.
Samstag den 3 . Juni , nach

mittags 6 Uhr , versteigert Unter¬
zeichneter das Heu - « . Oehmd -
gras - Erträgnis von ca . 27 Ar .

Zu gleicher Zeit wird auch der
Ertrag vo « ca. 7« Kirschen-
bäurnen öffentlich versteigert.

Zusammenkunft an Gerhardts
Steinbruch , Gewann Hochstett .

Durlach , 31 . Mai 1911 .
Friedrich Kratt ,

Waisenr at .

Für

iMeilWgMlMii !
empfehle

garantiert reines

per Psd . 84
bei 5 „ 62

mageres
Dürrfleisch
Psd . « 3 H u . 1 . 1 «

fst . norddeutsche

- ^ Wurstwaren
> liü § öru . I

'
iIiLlöLl

2-Zjmmerwohnung . sowie Man¬
sardenwohnung mit allem Zugehör
sofort oder später zu vermieten . Zu
erfragen Seöoldstr . 10 . 2 . St .

. Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
rn freier Lage auf 1 . Juli zu ver¬
beten . Zu erfragen

Pfinzstraße 24 II .

Keugras Dersteigerung.
Nr . ö427 . Die Stadtgemeinde Ettlingen läßt ihren dies¬

jährigen Heugraserwachs an Ort und Stelle wie folgt öffentlich
versteigern :

Dienstag de« 6 . Inni , vormittags 8 Uhr :
Damm bei der Stärkefabrik , Eiswiesen , Hangwiesen , Hohen¬

wiesen , Rückenwiesen , obere Zehntwiesen , Farrenwiesen , Neuwiesen ,
sowie 3 Lose Almendwiesen Nr . 1076 , 1083 und 1084 auf den Rüp¬
purrerwiesen . Zusammenkunft beim Damm der früheren
Stärke sabrik .

Nachmittags 3 Uhr :
Gernlein , Horberloch , Almendwiesen im Hägenich .

Mittwoch de« 7 . Inni . vormittags 8 Uhr :
Untere Zehntwiesen , Hirtenwiesen , verschiedene Lose Almend¬

wiesen , Weg von der Rastatterstraße zur Landstraße . Zusammen¬
kunft beim U ebergang am Staatsbahnhos .

Donnerstag den 8 Inni , nachmittags 3Vs Uhr :
35) Lose im Maasalbtal Zusammenkunft beim toten

Mann .
Ettlingen den 29 . Mai 1911 .

Der Gerrreindercrt :
vr Hoiner . Müller .

Freundlich möbliertes Zim¬
mer sofort zu vermieten

Gröhingerstr . 1 « 111.

Eiserne und hölzerne

8srie« i»m>el
Garlengeräte
Gartenwalzen
Rasenmäher
Pflanzen - ünger
Pflanzenspritzen
I » . Wasierschläuche
Gartenleitern
Jauchepumpen
Jaucheschöpfer re.

empfiehlt billigst
Li. ,

Lammftratze 23 .

Aue , Llnvenstrage 1 b gr
eine Wohnung im 2 . Stock von
2 Zimmern , Küche , Keller , Speicher ,
Glasabschiuß , Wasser und Gas auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
im 1 Srock bei

Wilhelm Berggötz , Zimmermstr .
Hauptstr . «s lNeuvau) schöne

ö Zimmer - Wohnung , frisch her -
gerichret , per sofort oder 1 . Juli
zu vermieten

Hullav May Erbe « .

MoLlLZLILA .
Bessere 3 -Zimmer - Wohnung in

schöner gesunder Lage auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres

Moltkestratze 15 , 2 . St . r .

Wegen Wegzugs ist schöne 5-

Zimmerwohnung mit großer Küche,
Speisekammer , Balkon und allem
Zubehör in freier Lage ohne vis-
ä-vi8 auf 1 . Juli zu vermieten

«HrLtzivaerstratze 44 , 1 St
Schön möbliertes Zimmer so

fort zu vermieten . Daselbst ist eine
neue Wasserbau ! zu verkaufen

Killisfeldftratze IS , 3 Stock.

Eine sehr schöne 4 - Zimmer -
Wohnung im 2 . Stock mit Wasch¬
küche . Keller , Speicher nebst großem
Garten , Gas - und Wasserleitung ,
in alleinstehendem Wohnhaus in
staubfreier Lage sofort zu vermieten .
Nähere Auskunft erteilt

Wilh. Wandelmeier. Grötzingen ,
Bismarckstraße 5 .

Zu vermieten .
Ein schön möbliertes , großes

Zimmer in schöner , freier Lage
beim Turmberg ist sofort oder
später zu vermieten

Grotzingerstrah « z.
Bier - Zimmerwohnnng mit

Bad . Veranda und Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Weingarlerstr . 4Iil .

Freundliche 3 - Zunmerwohnung
mir Balkon und Zubehör in freier
Lage auf 1 Juli zu vermieten

Ettlingerttratze 4S .
3 - Zimmer - Wohnung mit allem

Zubehör Karlsruher Allee 11,
3 . Stock , sofort oder später ,

3 - Zimmer - Wohnung mit allem
Zubehör Karlsruher Allee s
per 1 Juli zu vermieten

L. Vüd. SokmLlm, Telephon 1752.
Karlsruhe , Kaiserstr . 8S .

Hui möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Grötzingerktratze 3S . Part

llsgönbuttsn -
^

( der Tee der Zuimnst)
per Psd . Ü2

ärztlich empföhle « .



LFa .L»LVILVS .8 vlLV
BuniMien
Trügerschürre«

von — .70 bis,1 .65

von — .90 bis 4.80

von 2 .40 bis 5 .
von 2 .30 bis 4 .10

von 4 .20 bis 1 .60

Taghemiien
Beinkleider

von 1.30 bis

von 1.30 bis 5 .10

von — .85 bis 6 .50

von 3 .25 bis 9.60

von 1.35 bis 5.70

von 1.85 bis 4 .50

von 3 .25 bis 18 .75

Wasch-Mterröcke, gestr von 1.50 bis 5.50
Leinen-UnterMe NnA^

v
"
n 3.— bis 6.50

Leinen -livterrölke mit Stickerei von 3 .90 bis 8 .60
PW - Me 3.5« bis 4 .50
Türk . Satin-Unterrii

'
ike. hochelegant 5 .75

Seidene Unterrölke v °n 14.50 bis 20 .

Mlederschnrjen
Türk . KiWoMürjen

elegante Neuheit

Weiße Uerschiirjen
Sinderschürzev

Nachtjacken
AvUMScke
Stilkereiröcke

von — .70 bis 4 .—

von — .45 bis 3 .61/
m ln Qualitäten und
allen Facons

zx <98 « IiL « 88vi »

ZWen- Trikat- Wäslhe in großer Auswahl.

HV . » olrinck « ^ .
ürfids«; r«« Ordre«.

Morgen Donnerstag :

Wes SWUell.
Morgen Donnerstag :

8r«hes Schlichljesi.
Kans Schöbet .
Margen lDovmriiag )

Schlachttag
I . Löll z . Tannhäuser .

« mW
WWWM

ewfiehlt billigst

Lanrmllr . 23

ssufsekenerregenäe Zusammenstellungen meiner

SS I ^
tsniiLg D '

s .gs
lesen 8ie morgen.

WV Sills Svksulenslss kssvklen
vsr Verkauf beginnt vonnerstag trilb .

KAllktlgUK vlirilleti . 8Lllpt8tM8k 38 M LälerstMse. !

Eine Delikatesse , die wund .-rbar dis Verdauung
reguliert , ist das so vorzügliche und kräftige

LtsiLi2 .St2- Drot
vom Steinmetz - Backhaus in Mannheim 1 Mfurid

Hat M mehr und bessere ALHr-
kraft als Vs Wtund Kreisch , das 3mak soviel Kassel !

Erhältlich durch die Niederlage von

? kL22kuek L Lo. . Vur1s,ck.

Danksagung .
H Für die vielen wohl -

LAlUZtuenden Beweise herz -
1 f licher Teilnahme bei dem

Hinscheiden unseres nun
in Gott ruhenden lieben ,
unvergeßlichen Gatten ,

Großvaters und
Schwiegervaters
Kerrrr ^ssttlrod » Hut «:

sprechen wir unsern innigsten
Dank aus . Insbesondere danken
wir Herrn Dekan Meyer lstr
die trostreichen Worte am
Grabe , sowie dem Gesangverein
Nähmaschinenbauer und Ge¬
sangverein Lyra sür den er
hebenden Grabgesang Ferner
danken wir der Direktion der
Maschinenfabrik Gritzner , der
freiw . Feuerwehr , den Arbeitern
der Selekta - Abteilung , seinen
Kollegen und den Herren
Werkmeistern für die Kranz¬
niederlegung .

Durlach , 30 . Mai 1911 .
Im Namen der

trauernden Hinterbliebenen :
Jofeptzine Butz

Alle Me«
ein zartes . reines Gesicht . rosiges, jugend-
frisches Aussehen und schönen Teint , des-
da b oebrauchcu Sie die echte
Sreckenpferd -Lilienmilch - seife

o . Bergmann L Co. . Radebeul
Pnis L St . 50 Pk , ferner macht der

L ' lienmilch - Cream Lada
rote und svröde Haut in e-ner Nacht weiß
u . sommeiwcich. Tube 50 Psg . in beiden
Apotheken.

I Kaiferstühker S-
jterr- s

yrrcde«
Pfund 20

t

Morgen sDonnrrstag ) früh :

KesseLfleisch.
Mittags : Mchl Lkdrr- und Gckbkmvmstk .

H-V . Lorrrre .

» - «. SM >lie-W « sWeli
Heuwender , Ernterechen , Heurerfer ISchMdellreche «), Heu -
auflademaschinen , Sensen , Sicheln , Rechen , Sensen¬
würfe , Heu - u . Düngergabeln , Kümpfe u. Wetzsteine

empfiehlt in großer Auswahl billigst

L . IivussLvr , Lammssr . 23 .

lH «» « « » » , » k «
Schöne 3— 4 - Zimmerwohnung

am Fuße des Turmbergs (Villa )
auf 1 . Juli billig zu vermieten .
Näheres Rittnertstr . 31 , 1 . Stock .

8 »as «e«
_ Pfund 40 H .

irazn ^ MsIea^
a . 30 Ar zu verkaufen , event . mit
lcker . Gewann Hohenstein , Wein -
artenerstr . Offerten abzugeben
nter Nr . 199 Expedition d . Bl .

amerik . Hack- und
Häufelpflüge

Hackmaschinen
Chile Salpeter

empfiehlt billigst
L . I - vBLSslsr

Lammstraste 23

Wer vttkiuft skin H««s
evtl , mit Geschäft oder sonstig
günstiges Auwefen . Off unt .
8 5200 an Hs .s .ssLSt :slL L
Vogler , L . . - S . Lsläsldsrxs .

Das Erträgnis von 4Vr Viertel
Klee nnd Gras

bei der Talgschmelze verkauft
Audr . Seltcr . Anr .

„ Dir ÄllSuchhorüer Mark - Sprudel
! Slarkquelke ( Jod -Eise » Mangan Kochsalz
f quelle - hat mir bei einem alten

Frauenleiden
u . chron. Blascnkatarrh sehr wertv . Dienste
geleistet, die Schmerzen und Schärfen vollst.
genommen u. eine wunderbare Kräftigung
der leidende» Teile bewirkt. Der Mark -
Sprudel wirkt glänzend auf die Tätigkeit
der Nieren , reinigt das Blut u. die Säfte .
Durch ihn bin ich auch vollst. von meinen
Menstruationsbeschwerden , die mich jahre¬
lang in der schrecklichsten Weise quälten , be
rreir . Ihr Mark - Sprudel ist unbezahlbar .
Frau L/ Aerztl . warm empf. Fl . 95 Pf .
bei August Peter Adler Drogerie .

Ein wenig gebrauchtes eifernes
Kinderbettlädchen mit Matratze
billig zu verkaufen

Jägerstratze 5V .

Gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Adlerftratze S , 2 . St l

Eine schöne Manfardenwohnung
in Aue ist sofort oder auf 1 . Juli
zu vermieten .

Audr . Selter , Aue .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Mittelstr 11 , 2 St

IMrcdvekell
« SM» 10 Pfd . 1 I

> 100 Pfd .- Säckchsn 6 .7öl

I Kupfer
> vitrlot
> per Pfd . 30 H

I Maffia
I Mafi
W — In . Qualität —

^ ,2 « Per Pfd 60 ^

lLugeru . Filialen , j
Mallerwärme im Schwimmlad 19 Gr . 6.

LorlüHchlliche Witter»»« s» I . Juui
Warm , Gewitterregen , später Trübung .
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